
Ihr Hund muss Tabletten  
einnehmen
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Tabletten können leicht in Würstchen „versteckt“ werden

 Alternative Eingabemethode

Falls ihr Hund die Futter- und/oder Tablettenaufnahme trotzdem verweigert, versuchen Sie es bitte so: 

	� Halten Sie die Tablette in einer Hand bereit

	� Gerne können Sie die Tablette mit etwas Leber- 
	 wurst oder Frischkäse einschmieren, damit sie  
	 nicht so trocken ist

	� Nehmen Sie mit der anderen Hand den Kopf  
	 Ihres Hundes und überstrecken Sie ihn leicht

	� Öffnen Sie das Maul des Hundes und geben Sie  
	 die Tablette so weit wie möglich nach hinten  
	 auf die Zunge

	� Bringen Sie nun den Kopf wieder in die normale  
	 Position und halten Sie das Maul vorsichtig zu,  
	 damit der Hund die Tablette nicht ausspucken  
	 kann 

	� Geben Sie mit einer Spritze ohne Kanüle etwas  
	 Leitungswasser seitlich in das zugehaltene Maul,  
	 damit Ihr Hund die Tablette schluckt

	� Gegebenenfalls kann es helfen, dem Hund am  
	 Hals entlang zu streichen, um den Schluckreflex  
	 auszulösen. Der Kopf sollten dabei in seiner  
	 normalen Postion gehalten werden, damit der  
	 Hund sich nicht verschlucken kann  

Wichtig: Belohnen Sie Ihren Hund nach jeder  
Tabletteneingabe - auch wenn es nicht geklappt 
haben sollte!  

Hinweis: Sollte die Eingabe per Hand nicht möglich 
sein, kann ggf. ein Tabletteneingeber, den Sie bei 
Ihrem/r Tierarzt/ärztin erhalten, helfen

Allgemeines

Die meisten Tabletten können ins Futter gemischt werden und werden so  
von fast allen Hunden einfach beim Fressen mit aufgenommen. Beachten  
Sie hier bitte die Anweisungen des/r Tierarztes/Tierärztin. Überprüfen Sie 
aber unbedingt den Napf genau, ob auch alles gefressen wurde. 

Klappt dies nicht, so ist bei den meisten Hunden eine Tabletteneingabe mit 
Hilfe schmackhaften Futters oder Leckerlis relativ einfach. Verpacken Sie  
dazu die Tablette oder Kapsel in Leberwurst, Käse oder einem Würstchen. Bei Hunden, die skeptisch sind 
und Futter gerne genau inspizieren, kann es hilfreich sein, mehrere Leberwurstkugeln oder Wurststücke zu 
verabreichen, von denen nicht alle „gefüllt“ sind. Sie können sie auch werfen oder verstecken, um die Attrakti-
vität zu erhöhen. Geben Sie Ihrem Tier auch unabhängig von den Medikationszeiten immer wieder „ungefüll-
te“ Leckerlis und machen Sie in Ihrem eigenen Verhalten keinen Unterschied, wenn Sie Leckerlis oder Medika-
mente verabreichen. Viele Hunde bemerken dies und werden skeptisch.

Die meisten Hunde sind so stark am Würstchen interessiert, dass sie die 
Tabletten gar nicht wahrnehmen

Halten Sie das Maul  
geöffnet

Öffnen Sie vorsichtig den 
Fang Ihres Hundes mit 
beiden Händen	

Geben Sie die Tablette 
weit in den Rachen und 
legen Sie sie auf die Zunge

Halten Sie das Maul zu, 
bis der Hund schluckt. 
Der Kopf soll dafür in 
einer normalen Position 
gehalten werden

Gerne können Sie sich 
hierzu auf unserer 
Homepage Videos  
anschauen oder unser 
Personal um Hilfe  
bitten.


